
Ein starkes Schiff für

föderale Kooperation – die MS govdigital

Die Genossenschaft öffentlicher IT-Dienstleister
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govdigital eG: Heimathafen, Kapitäne, Crew und Mutterschiffe 

Unternehmensgründung
2019

Unternehmenssitz
Berlin

Organisationsform
hybrid, 20 Mitarbeiter/innen

30 Mitglieder
14 komm. IT-Dienstleister, Landesdienstleister 

von 13 Ländern,
FITKO, Bundesdruckerei, ProVitako,

DigitalService Bund, ZenDiS, Bitmarck

Vorstand
Martin Schallbruch (Vors.) 

Rudolf Schleyer, Torsten Koß

Aufsichtsrat
William Schmitt (Vors.) 

Dr. Claudia Thamm, Dr. Rolf Beyer
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Wir sind die Genossenschaft der öffentlichen IT-Dienstleister.

Wir helfen bei der Skalierung der Verwaltungsdigitalisierung.

30 Mitglieder – mit ca. 27.000 Mitarbeitenden

kommunale, Landes- und Bundesdienstleister

Sitz: Berlin

25 Mitarbeiter/innen

50 Millionen € Umsatz

nicht gewinnorientiert, inhousefähig
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Wir machen und unterstützen Kooperationen 

Unter drei Geschäftsmodellen

Plattformen

Cooperation-

as-a-Service

Genossenschaftsservices
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Auf einen Blick – Geschäftsfelder, Projekte und Vorhaben
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Deutsche Verwaltungscloud

Ziele des IT-Planungsrats

• Digitale Souveränität stärken

• Leistungsfähigkeit der 

Verwaltung erhöhen

• Föderale Zusammenarbeit 

verbessern

→ Ziele aktueller denn je!

Cloud-Service-Portal und Aufbau Cloud-Betriebsplattform

• +60 bereitstehende Cloud-Services von öffentlichen IT-Dienstleistern 

verfügbar

• Bezugsmöglichkeiten für Bund, Länder und über 80 % der Kommunen

• Über 240 Organisationen und über 800 Nutzende registriert

Cloud-Service-Portal bereits auf hoher See
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• govdigital und Mitglieder stellen Cloud-

Betriebsplattform auf Basis von STACKIT und 

IONOS zur Verfügung

• Bereitstellung von skalierbaren Kubernetes-

Clustern und ersten Basisdiensten 

Leinen los für Cloud-Betriebsplattform

Q4/2025: Auswahl der 

Anbieter 

Q1/2026: Bereitstellung 

eines MVP

Q2-Q4/2026: Ausbau 

Betriebsplattform / 

Basisdienste



Leuchtturm: Marktplatz der 

Zukunft

• Zusammenführung der 

föderalen Marktplätze 

(Beschluss des IT-

Planungsrat 2025/08). 

• Bündelung von digitalen 

Lösungen für 

Verwaltungen– von EfA-

Leistungen über 

Fachverfahren bis zu 

Cloud-Services
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…aber in der Werft zum weiteren Ausbau….

Ende 2022 ging der Marktplatz mit 24 EfA-Leistungen produktiv.

Mittlerweile ist die Nutzung etabliert (Stand 05.10.2025):

• 134 – EfA-Leistungen verfügbar

• 1.179 Nutzende / 441 akkreditierte Organisationen

• 527 geschlossene Nachnutzungsverträge („Bestellungen“)

• 6 akkreditierte Bündelnde Organisationen aus 5 Bundesländern

• 674 geschlossene Subnachnutzungsverträge („Bestellungen“ über

Bündelnde Organisationen an Kommunen)

Der Marktplatz für EfA-Leistungen – ein Produkt des IT-Planungsrats

EfA-Marktplatz: sturmfest auf hoher See



Interaktiver Teil
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Aufgabe 1: Gut vertäut: Baue deine Inhousekette

Anbieter
Kunde

1. Wie kann die govdigital unterstützen bei der Umsetzung der Digitalstrategie? 

1. Beschaffung

2. Cloud-Lösungen

3. Fachverfahren

4. OZG-Umsetzung

2. Suchen einer passenden Lösung im Portfolio der govdigital, z.B.: Cloud-Service-Portal, EfA-Marktplatz und / oder 

gd.Cloud und / oder …

3. Zusammenstellen der Inhousekette: Suche auf der Karte ein Mitglied der govdigital, bei dem Ihre Organisation in der 

Trägerschaft beteiligt ist.
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Gesamtübersicht Projekte und Leistungen
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Kooperationen sind Kern unseres Portfolios.
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Inhouse-Beschaffung über govdigital auf Grundlage § 108 Abs. 1-5 GWB

Voraussetzungen:

• Kontrollkriterium: ähnliche Kontrolle wie über eine eigene Dienststelle

• Wesentlichkeitskriterium: weniger als 20 % Fremdumsätze (Beauftragung durch Nichtmitglieder ist die Ausnahme)

• Keine direkte private Kapitalbeteiligung am Auftragnehmer (zwar sind mehrere privatrechtlich organisierte IT-Dienstleister Mitglieder 

der govdigital, sie stehen jedoch im unmittelbaren oder mittelbaren Eigentum der öffentlichen Hand und sind öffentliche Auftraggeber 

i.S.d. § 99 GWB → Beteiligung staatlicher Natur)

Beschaffungsvorgang in zwei Schritten:

• Kunden beauftragen Leistungen bei govdigital (Kunden-Seite)

• govdigital bezieht Leistungen bei IT-Dienstleistern (Bereitsteller-Seite)

>>> Zwei spiegelbildliche Vertragsbeziehungen „über‘s Eck“

Inhouse-Kette:

• auch mittelbare Mitglieder können über mehrere Beteiligungsstufen hinweg govdigital inhouse beauftragen

• Inhouse-Voraussetzungen müssen auf jeder Beteiligungsstufe vorliegen

• stufenweise Zwischenbeauftragung nicht erforderlich



Inhouse-Beschaffung funktioniert ohne zusätzliche Ausschreibung.
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govdigital als Intermediär  

Kunde

govdigital

Bereitsteller

Kontrolle

Auftrag

Kontrolle

Auftrag

Inhouse-Vergabe nach 

§ 108 Abs. 1 GWB

Inverse Inhouse-Vergabe nach §

108 Abs. 3 S. 1 Alt. 1 GWB

Kundenseite Bereitstellerseite

Keine direkte Inhouse-Beziehung zwischen Kunde und Bereitsteller
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• Brandenburgische IT-Dienstleister

Gut vertäut: Baue deine Inhousekette

Verantwortliche pro Bundesland

SN 54%

• Komm.One AöR

• ProVitako eG

• Anstalt für Kommunale 

Datenverarbeitung in Bayern (AKDB) AöR

• ProVitako eG

• ProVitako eG

• Dataport AöR

• Governikus GmbH & Co. KG

• ProVitako eG

• Dataport AöR

• Ekom21 – KGRZ Hessen KöR

• DVZ-MV GmbH

• ProVitako eG

• GovConnect GmbH

• ITEBO Informationstechnologie Emsland 

Bentheim Osnabrück GmbH

• KDO Service GmbH

• ProVitako eG

• D-NRW

• LVR-InfoKom

• OWL-iT

• ProVitako eG

• Regio IT gesellschaft für 

informationstechnologie mbh

• Stadt Köln

• Südwestfalen-IT/SIT G

• ProVitako eG

• ProVitako eG

• Dataport AöR

• Lecos GmbH

• ProVitako eG

• Lecos GmbH

• ProVitako eG

• Dataport AöR

• ProVitako eG

• ---------------

• IT-Dienstleistungszentrum (ITDZ) AöR
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Übersicht über mittelbare und unmittelbare Inhouse-Verhältnisse
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Fragen zur govdigital eG?

Zögern Sie nicht – sprechen Sie 

uns an!

Kommunikationsmanager/ 

Pressesprecher 

julian.einhaus@govdigital.de

0151 - 51248485

Julian Einhaus

Projektmanager

Felix.ette@govdigital.de

Felix Ette

mailto:julian.einhaus@govdigital.de
mailto:Felix.ette@govdigital.de


BACKUP
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govdigital unterstützt Kooperation durch drei wesentliche Geschäftsmodelle.

Cooperation-as-a-Service

Wir ermöglichen … 

bundesweite Kooperationen und 

Zusammenarbeit über alle 

Verwaltungsebenen hinweg.

Plattformen

Wir organisieren … 

bedeutende Plattformen der 

öffentlichen Verwaltung, bauen 

sie mit unseren Mitgliedern auf 

und steuern den Betrieb.

Genossenschaftsservices

Wir entwickeln … 

Lösungen mit und für unsere 

Mitglieder und setzen sie 

gemeinsam wirtschaftlich um.
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gd.Cloud-Beratung – Rahmenvertrag

Rahmenvertrag mit EY – für Transformation, Architektur, Sicherheit

• Ausformulierung und Umsetzung einer praktikablen und souveränen 

Cloud-Strategie 

• Entwicklung und Umsetzungen von Cloud-Transformations- und 

Veränderungsmaßnahmen 

• Durchführung eines Cloud-Readiness- Assessment sowie die Erstellung 

einer Cloud-Roadmap 

• Konzeption und Umsetzung von Cloud-Governance-Konzepten 

• Begleitung und Durchführung von Cloud-Projekten sowie die Berechnung 

der Wirtschaftlichkeit 

• Entwurf und Umsetzung von Cloud- Ziel-Architekturen (z.B. Landing 

Zones) 

• Konzeption und Bereitstellung standardisierter Cloud-Lösungen für 

Kommunen und Länder

• Begleitung bei der Migration und Modernisierung von Fachverfahren in 

die Cloud

• Unterstützung bei der Einführung von transformierten Fachverfahren

• Bewertung von Sicherheitsrisiken und Durchführung von 

Schutzbedarfsanalysen

• Implementierung geeigneter Schutzstrategien (z.B. DR-Pläne)

Leistungskatalog (Auszug)
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Leistungserbringer

EY (Ernst & Young)

Unterauftragnehmer: 

• Accenture

• Allgeier Public

• ARES Consulting

• Avanade

• ISO Public Service

Berater-Profile:

• Cloud-Berater

• Cloud-Architekt

• Cloud-Security

• Transformation 

Specialist

• Vertragspartner des Bedarfsträgers ist govdigital

• Leistungserbringung erfolgt direkt durch Beratungsgesellschaft

• Abrechnung erfolgt monatlich auf Basis von 

Leistungsnachweisen zu festen Tagessätzen nach Level und Profil

• Rechnungsstellung an Bedarfsträger erfolgt durch govdigital

Abwicklung
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EfA-Roll-in Erfahrungen aus Niedersachsen und Rheinland-Pfalz

* In Niedersachsen beläuft sich die Gesamtanzahl der Kommunen auf 939, in Rheinland-Pfalz auf 194 

Kommunen.

214* Freigegebene Registrierungsanträge (von 125 Kommunen)

16 Nachnutzungsverträge

65 Sub-Nachnutzungsverträge

Bündelnde Organisation Niedersächsisches Ministerium für 
Inneres und Sport & GovConnect GmbH

Bündelnde Organisation Land Rheinland-Pfalz, vertr. d.d. 
Landesbetrieb Daten und Information (LDI)

185* Freigegebene Registrierungsanträge (von 185 Kommunen)

25 Nachnutzungsverträge

568 Sub-Nachnutzungsverträge

Status Quo der 

Aktivitäten auf 

dem Marktplatz 

für EfA-Leistungen 
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gd.Cloud-Broker – Rahmenvertrag
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govdigital bietet Zugriff auf Public Cloud-Angebote

Wesentliche Leistungen:

• Zugang zu Cloud-Leistungen (Infrastruktur und Plattform) von AWS, 

Azure, Google, IONOS und STACKIT

• Buchung der Zugänge für die Cloud-Anbieter im 

anbieterübergreifenden Cloud-Broker Portal mit tagesaktuellem 

Reporting

• Rabattierung auf alle gebuchten Cloud-Leistungen

• Gesamtrechnung für alle Cloud-Leistung nach Abrechnungsprojekten

• Vertragspartner des Bedarfsträgers ist govdigital

• Zugangsbuchungen zum jeweiligen Cloud-Anbieter erfolgen direkt den Cloud-Broker

• Uneingeschränkter Vollzugriff auf die Konsole des Cloud-Anbieters inkl. eigener Rechte- und Rollenvergabe

• Abrechnung erfolgt monatlich auf Basis von Leistungsnachweisen zu festen Tagessätzen nach Level und Profil

• Rechnungsstellung an Bedarfsträger erfolgt durch govdigital

Cloud-Anbieter Portfolio IaaS und PaaS

Abwicklung:

Amazon Web Services AWS Portfolio

Google Cloud GCP Portfolio

Microsoft Azure Azure Portfolio

StackIT STACKIT Portfolio

IONOS IONOS Portfolio
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https://aws.amazon.com/de/products/?nc2=h_ql_prod_fs_f&aws-products-all.sort-by=item.additionalFields.productNameLowercase&aws-products-all.sort-order=asc&awsf.re%3AInvent=*all&awsf.Free%20Tier%20Type=*all&awsf.tech-category=*all&awsm.page-aws-products-all=1
https://googlecloudcheatsheet.withgoogle.com/
https://azure.microsoft.com/de-de/products
https://www.stackit.de/wp-content/uploads/2024/07/240625_STACKIT_Preisliste_v1.0.19_A4.pdf?x70049
https://docs.ionos.com/support/general-information/price-list/ionos-cloud-se-de


Leinen los: Aufbau Pädagogische Cloud-Infrastruktur
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All hands on deck…..

4,9 Mio. 
Schülerinnen und 

Schüler

Mehr als 32.000 

Schulen

Anwendungen stehen den Schulen entgeltfrei

zur Verfügung / teilweise Vorgabe von 

Pflichtanwendungen.

35 Mio. € 
von Bund und 

Ländern

Ermöglichung der Integration ländereigener Anwendungen und Lösungen

durch das Angebot standardisierter Schnittstellen und modularer Strukturen

Erfüllung der spezifischen Bedürfnisse von Lernenden und Lehrenden

Bereitstellung einer länderübergreifenden souveränen, cloudbasierten Schul-IT-

Infrastruktur – bei einem souveränen verwaltungsexternen Anbieter (StackIT). 

Erster MVP Q1/2026.

Das Vorhaben PCI vereint die Interessen von sechs Ländern, die die 

Finanzierung untereinander aufteilen:

Bottom-Up-Ansatz: Sechs Länder segeln gemeinsam auf dem Schulschiff 
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Währenddessen in der Kombüse…..ein schmackhaftes Angebot….

gd.Cloud

▪ Beratung- und Unterstützung

▪ Cloud-Broker

▪ Kubernetes-Cluster

gd.Security

▪ Malware Information Sharing

▪ Phishing-Simulation

▪ Business Continuity Management

gd.KI

KI-Ökosystem der govdigital

▪ LLM-Sandbox

▪ KI-Werkstatt

▪ Kollaborationsplattform
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„Haus der öffentlichen IT“ 
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Wir haben einen gemeinsamen Standort der öffentlichen IT-Dienstleister in Berlin gefunden.

Stakeholder

• Dataport, FITKO, Governikus, govdigital, KDO, Vitako = Gold  | AKDB, 

Komm.ONE = Silber

• insgesamt 50 + 4 Arbeitsplätze 

• Mietvertrag mit der KfW in Finalisierung und mit den Stakeholdern in 

Vorbereitung

• Umbau und Einrichtung in Planung

• Einzug zum Januar 2026

• Interesse kann weiter jederzeit an gd adressiert werden

Nutzungskonzept

• zwei Etagen für Büros und Meetingräume (5./6. OG): 1.279 m², darin 

Raum für bis zu 40 Personen und Terrasse

• Showroom als Eventspace und Informationspunkt (EG): 80 m²

• zusätzlich Nutzung Räume und Innenhof KfW temporär möglich

• Erweiterung um 4. OG angedacht

KfW-Gebäude, Behrenstr., Berlin-Mitte


